
Arbeitsteiliges Verfahren
Der folgende Unterrichtsvorschlag zur Erschließung  
von „Texte A“ aus Leçon 3 ist für eine Doppelstunde 
angelegt. Entwickelt wurde er von Michael Stenz aus 
Offenburg. 

    

 
Liebe Kolleginnen  
und Kollegen,

das neue Schuljahr ist schon 
wieder mehrere Wochen alt −  
Zeit für die nächste Ausgabe von 
Spécial Découvertes.

Für Lektion 3 erhalten Sie heute  
ein interessantes Arbeitsblatt. Es  
ist angelegt auf eine Doppelstunde
und wird Ihren Schülern sicher  
viel Spaß machen.

Auch ProfiPROF gibt Ihnen wieder 
nützliche Hinweise. Diesmal zu 
den Abbildungen des Schüler-
buches.

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Découvertes-Team

Die Einführung eines längeren 
Lektionstextes stellt jeden Unter-
richtenden immer wieder vor die 
gleichen Probleme: Wie das neue 
Vokabular und den Textinhalt ein-
führen, gleichzeitig aber den eige-
nen Sprechanteil nicht übermäßig 
hoch werden und Raum für Schüler-
äußerungen lassen? Beim folgenden 
Unterrichtsvorschlag habe ich diese 
Schwierigkeiten durch ein arbeits-
teiliges Verfahren und die eigen-
ständige Text- und Worterschließung 
durch die Schüler umgangen. 

Im Lektionstext A geht es um 
verschiedene Themenbereiche, die 
sich um den neuen Wohnort bzw. 
das neue Haus der Carbonnes in 
Blagnac drehen. Der Text umfasst 38 
neue Vokabeln einschließlich neu-
er Namen, er ist in vier Abschnit-
te aufgeteilt, die jeweils einem Bild 
zugeordnet sind. Die Aufteilung des 
Textes und die klare Zuordnung zu 
den Bildern sowie eine Reihe von 
Vokabeln, die aus dem Deutschen 
oder Englischen abgeleitet werden 
können, ermöglichen das Verständ-
nis des Textes auch ohne die genaue 
Kenntnis aller neuen Vokabeln. Ziel 
der Stunde ist es daher auch, die 
schon aus dem ersten Band bekann-

ten Texterschließungsstrategien zu 
wiederholen und zu vertiefen.

Als Methode habe ich eine Arbeits-
form gewählt, in der die Schüler so-
wohl in „Kerngruppen“ (Bearbeitung 
der 4 Lektionsbilder bzw. der gesam-
ten Lektion) als auch in „Spezialis-
tengruppen“ (Bearbeitung nur eines 
Bildes in der Gruppe) zusammenar-
beiten. Als Einstieg lässt der Lehrer 
jeden Schüler ein Bild ziehen (bei  
z. B. 24 Schülern gibt es jedes Lek-
tionsbild 6x). Jeder Schüler muss 
kurz auf Französisch sagen, was auf 
seinem Bild zu sehen ist. Die Schüler 
teilen sich dann in 4x2 Gruppen à  
3 Schüler auf (jeweils zwei Gruppen 
bearbeiten das gleiche Bild). Dies sind 
die „Spezialistengruppen“. 

In einem ersten Schritt arbeiten 
die Schüler in ihren jeweiligen 
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ProfiPROF wurde 
bereits mehrfach  
ausgezeichnet:

Für ProfiPROF  
Découvertes 2

Das im obigen Beitrag von Michael 
Stenz beschriebene Verfahren setzt 
voraus, dass die Schüler die Lektions-
bilder der Lektion 3 losgelöst vom 
Text zur Verfügung haben. Hier hilft 
die Lehrersoftware ProfiPROF, da 
sie alle Abbildungen des Schülerbu-
ches in digitalisierter Form enthält. 
Gehen Sie in die Mediathek, wählen 
Sie dort den Band und die Lektion 
aus und schon erhalten Sie eine An-
sicht aller Abbildungen. Sie können 
jede Abbildung einzeln ausdrucken 
(schwarz-weiß oder farbig), Sie kön-
nen sie aber auch in die Zwischenabla-
ge Ihres PCs kopieren und von dort in 
Ihre Arbeitsblätter einfügen oder eine 
Folie ziehen. Außerdem gibt es für 
die Abbildungen einen Präsentations-
modus, sodass die Fotos und Zeich-
nungen direkt aus ProfiPROF heraus 
über einen Beamer gezeigt werden 
können. Bei ausgewählten Lektionen 
sind die Bilder mit den Tonaufnah-
men der Texte verbunden. Diese Prä-
sentationsart kann also die Arbeit mit 
dem Tageslichtprojektor und dem  
CD-Player ersetzen. Insgesamt haben 
Sie über ProfiPROF allein auf Band 2 
bezogen raschen Zugriff auf alle 453 
Abbildungen des Schülerbuches.

„Spezialistengruppen“ an einem Bild, 
nach dieser Phase gehen sie in ihre 
„Kerngruppen“. Dort stellt jeder 
Schüler seiner Gruppe das Ergebnis 
der Spezialistengruppe vor. Jeder 
Schüler der Kerngruppe muss in der 
Lage sein, auch ein anderes als das 
von ihm bearbeitete Bild zu erläu-
tern. 

Die letzte Phase besteht darin, 
dass der Lehrer wahllos Schüler auf-

ruft, die dann ein Bild erläutern müs-
sen. Für diese Phase habe ich immer 
ein Päckchen Karten mit allen Schü-
lernamen dabei, aus dem die Schüler 
eine ziehen müssen. So entgehe ich 
dem Vorwurf, bestimmte Schüler zu 
bevorzugen oder zu benachteiligen. 

Ich habe bisher mit dieser Metho-
de auch in anderen Zusammenhän-
gen sehr gute Erfahrungen gemacht, 
da sie von den Schülern ein sehr ho-

hes Maß an Eigenständigkeit ver-
langt und eine hohe Verbindlichkeit 
schafft. Dabei ist besonders die Tat-
sache, dass jeder Schüler aufgerufen 
werden kann und zu jedem Bild 
etwas sagen können muss, von be-
sonderer Bedeutung. 

Lektionsbilder schnell finden, drucken und kopieren – 
Da hilft ProfiPROF!

Fortsetzung auf Seite 4

Zusätzliche Übungen  
aus dem Internet
Unter www.klett.de/extra finden 
Sie zu allen Lektionen von 
Découvertes Band 2 kostenlose 
Kopiervorlagen und viele nützliche 
Informationen zum Herunterladen.
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     
 
  
 
             
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         
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        
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       
 

    
 
 
 

        
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      
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ProfiPROF wurde 
bereits mehrfach  
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Das im obigen Beitrag von Michael 
Stenz beschriebene Verfahren setzt 
voraus, dass die Schüler die Lektions-
bilder der Lektion 3 losgelöst vom 
Text zur Verfügung haben. Hier hilft 
die Lehrersoftware ProfiPROF, da 
sie alle Abbildungen des Schülerbu-
ches in digitalisierter Form enthält. 
Gehen Sie in die Mediathek, wählen 
Sie dort den Band und die Lektion 
aus und schon erhalten Sie eine An-
sicht aller Abbildungen. Sie können 
jede Abbildung einzeln ausdrucken 
(schwarz-weiß oder farbig), Sie kön-
nen sie aber auch in die Zwischenabla-
ge Ihres PCs kopieren und von dort in 
Ihre Arbeitsblätter einfügen oder eine 
Folie ziehen. Außerdem gibt es für 
die Abbildungen einen Präsentations-
modus, sodass die Fotos und Zeich-
nungen direkt aus ProfiPROF heraus 
über einen Beamer gezeigt werden 
können. Bei ausgewählten Lektionen 
sind die Bilder mit den Tonaufnah-
men der Texte verbunden. Diese Prä-
sentationsart kann also die Arbeit mit 
dem Tageslichtprojektor und dem  
CD-Player ersetzen. Insgesamt haben 
Sie über ProfiPROF allein auf Band 2 
bezogen raschen Zugriff auf alle 453 
Abbildungen des Schülerbuches.

„Spezialistengruppen“ an einem 
Bild, nach dieser Phase gehen sie in 
ihre „Kerngruppen“. Dort stellt jeder 
Schüler seiner Gruppe das Ergebnis 
der Spezialistengruppe vor. Jeder 
Schüler der Kerngruppe muss in der 
Lage sein, auch ein anderes als das 
von ihm bearbeitete Bild zu erläu-
tern. 

Die letzte Phase besteht darin, 
dass der Lehrer wahllos Schüler auf-

ruft, die dann ein Bild erläutern müs-
sen. Für diese Phase habe ich immer 
ein Päckchen Karten mit allen Schü-
lernamen dabei, aus dem die Schüler 
eine ziehen müssen. So entgehe ich 
dem Vorwurf, bestimmte Schüler zu 
bevorzugen oder zu benachteiligen. 

Ich habe bisher mit dieser Metho-
de auch in anderen Zusammenhän-
gen sehr gute Erfahrungen gemacht, 
da sie von den Schülern ein sehr ho-

hes Maß an Eigenständigkeit ver-
langt und eine hohe Verbindlichkeit 
schafft. Dabei ist besonders die Tat-
sache, dass jeder Schüler aufgerufen 
werden kann und zu jedem Bild 
etwas sagen können muss, von be-
sonderer Bedeutung. 

Lektionsbilder schnell finden, drucken und kopieren – 
Da hilft ProfiPROF!


